Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 2952 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 4. Dezember 1956 

6 — 50103 — 3071/56 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende Ich den 

Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung 
eines Vierten Nachtrags zum Bundeshaushalts- 
plan für das Rechnungsjahr 1956 (Viertes 
Nachtragshaushaltsgesetz 1956) 

mit der Bitte, die Beschlußfassung des Deutschen Bundestages herbei- 
zuführen. 

Abdrucke der Entwürfe des Gesamtplans und des Vierten Nachtrags 
zum Bundeshaushaltsplan 1956 für die Einzelpläne 14 — Geschäfts- 
bereich des Bundesministers für Verteidigung — und 35 — Verteidi- 
gungslasten im Zusamenhang mit dem Aufenthalt nichtdeutscher 
Streitkräfte — sind diesem Schreiben beigefügt. 

Federführend ist der Bundesminister der Finanzen. 

Der Bundesrat hat in seiner 167. Sitzung am 30. November 1956 
gemäß Artikel 76 Abs. 2 des Grundgesetzes beschlossen, gegen den 
Gesetzentwurf keine Einwendungen zu erheben. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Dr, h. c. Blücher 


Drucit: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinallee 20, Telefon 3551 



Entwurf eines Gesetzes 

Über die Feststellung eines Vierten Nachtrags 
zum Bundeshaushaltsplan für das Rechnungsjahr 1956 
(Viertes Nachtragshaushaltsgesetz 1956) 


Der Bundestag hat dias folgende Gesetz 
beschlossen: 


S 1 

Der dem Gesetz über die Feststellung -des 
Bundeshaushaltsplans für das Rechnungsjahr 
1956 (Haushaltsgesetz 1956) vom 24. Juli 1956 
(Bundesgesetzbl. II S. 830) beigefügte und 
durch die Nachtragshaushaltsgesetze 1956 
vom .... 1956 (Bundesgesetzbl. II S. . . .), 
vom .... 1956 (Bundesgesetzbl. II S. . . .) 
und vom .... 1956 (Bundesgesetzbl. II 
S. . . .) geänderte Bundeshaushaltsplan wird 
nach Maßgabe des diesem Gesetz als Anlage 
beigefügten Vierten Nachtrags geändert. Die 
in § 1 des Haushaltsjgesetzes 1956 festgestell- 
ten Endsummen ider Einnahmen und Aus- 
gaben bleiben unverändert. 

§ 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 und des § 13 Abs. 1 des Dritten 
Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch Im Land Berlin. 

§ 3 

Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 
1. April 1956 In Kraft. 


2 



Gesamtplan 

zum Entwurf eines Gesetzes über die 
Feststellung eines Vierten Nachtrags zum 

Bundeshaushaltsplan 

1956 


(Viertes Nachtragshaushaltsgesetz 1956) 
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Ordentlicher Haushalt 


Kap. 



Ordentliche Einnahmen 


1956 

DM 

3 


gegenüber 

1955 

mehr ( + ) 

weniger ( — ) 
DM 


Personalausgaben 


1956 

DM 


1955 

DM 


1401 


14 

Bundesminister für Verteidigung 

Bimdesministerium für Verteidigung 


35 


35 05 


Verteidigungslasten 

Stationierungskosten 

Insgesamt 4. Nachtrag . . . . 


Nachrichtlich: 

Bisherige Summe des ordentlichen Haushalts einschließlich 
1., 2. und 3. Nachtrag 

Insgesamt .... 


31 485 908 200 


31 485 908 200 


+ 4 964 618 800 2 5 3 2 8 0 9 2 00 


+ 4 964 618 800 2 532 809 200 


2 228 027 100 


2 228 027 100 



Ordentlicher Haushalt 


Sachausgaben 

Allgemeine Ausgaben 

Einmalige Ausgaben 

Ordentliche Ausgaben 






1 

i 



gegenüber 

‘1955 

Kap. 

1956 

1955 

1956 

1955 

1956 

1955 

1956 

mehr ( + ) 


DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

DM 

weniger ( — ) 
DM 


7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 


— 

— 1 455 633 000 

— 


1 

— 1 455 633 000 

— 

1401 



1 455 633 000 


1 


1 455 633 000 


35 05 

193 342 000 

234 177 700 

24 224 786 700 

22 043 702 000 

i 

1 

4 534 970 300 

2 015 382 600 

31 485 908 200 

+ 4 964 618 800 


193 342 000 

234 177 700 

24 224 786 700 

22 043 702 000 

4 534 970 300 

2 015 382 600 

31 485 908 200 

+ 4 964 618 800 





Entwurf 


eines 

Vierten Nachtrags 

zum 

Bundeshaushaltsplan 

für das Rechnungsjahr 1956 


Einzelplan 14 

für den Geschäftsbereich 
des Bundesministers für Verteidigung 


Inhalt 


Kapitel 

Bezeichnung 

Seite 

1401 

Ordentlicher Haushalt 

Bundesministerium für Verteidigung 

9 


Abschluß 

10 
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1401 


Bundesministerium für Verteidigung 

Allgemeine Ausgaben, Abschluß 


Kap. 

Tit. 

Zweckbestimmung 

Für 1956 

treten hinzu 

DM 

Bisheriger 

Haushaltsansatz 

(einschließlich l.und 

3. Nachtrag 1956) 

DM 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1956 

DM 

1 

2 

3 

4 

5 

14 01 

300 

Ordentlicher Haushalt 

Bundesministerium f ür V er teidigung 
II. Ausgabe 

Fortdauernde Ausgaben 

Allgemeine Ausgaben 

Aufwand für deutsche Verteidigungsstreit- 
kräfte und Verteidigungseinrichtungen .... 

— 1 455 633 000 

6 000 986 900 

4 545 353 900 


Der Gesamtansatz ist dazu bestimmt, die Kosten 
für den weiteren Aufbau und die Unterhaltung 

a) der deutschen Bundeswehr 

b) der Verteidigungsverwaltung und ihrer nach- 
geordneten Dienststellen 

zu decken. 

Die Mittel sind für die einzeln in Betracht kom- 
menden Zweckbestimmungen in Nachträgen zum 
Haushaltsplan 1956 zu veranschlagen. 

Mit Zustimmung des Haushaltsausschusses und 
des Ausschusses für Verteidigung des Deutschen 
Bundestages dürfen Mittel für besonders dring- 
liche Maßnahmen vor der Verkündung der Nach- 
träge bereitgestellt werden. 

Die Personalaufwendungen für das durch den 
Bundeshaushaltsplan 1955 bewilligte Personal so- 
wie die entsprechend den Bewilligungen 1955 im 
Rechnungsjahr 1956 weiterzuleistenden Sachauf- 
wendungen dürfen auch schon vor dem Wirksam- 
werden von Nachträgen oder Vorwegbewilligun- 
gen geleistet werden. 

Summe übrige Allgemeine Ausgaben .... 


50 000 000 

50 000 000 


Summe Allgemeine Ausgaben .... 

— 1 455 633 000 

6 050 986 900 

4 595 353 900 


Abschluß 

Allgemeine Ausgaben zugleich Gesamtaus- 
gaben und Zuschuß 

— 1 455 633 000 

6 050 986 900 

4 595 353 900 


Zu Tit. 300 


Erläuterungen 


Von dem Nettoverteidigungsbeitrag von 

verbleiben nach Abzug 

a) der bei Kap. 35 05 für die Stationierungskosten für die 

Zeit vom 1. April 1956 bis 5. Mai 1956 veranschlagten .. 232 258 000 DM 

b) der mit dem vorliegenden Nachtrag ebenfalls bei 
Kap. 35 05 für weitere Stationierungskosten im Laufe des 

zweiten Verteidigungsjahres veranschlagten 1 455 633 000 DM 

c) der bei Kap. 14 01 Tit. 301 für wissenschaftliche Forschung 

aus Verteidigungsmitteln veranschlagten 50 000 000 DM 


für den Aufwand für deutsche Verteidigungsstreitkräfte 

und Verteidigungseinrichtungen 

Hiervon sind entsprechend der im Haushaltsvermerk vor- 
gesehenen Regelung hier weggefallen und im Rahmen des 
Einzelplans 14 für das Rechnungsjahr 1956 bereits einzeln 
veranschlagt: 

1. Nachtrag 82 568 000 DM 

3. Nachtrag 2 634 187 100 DM 

Verbleibender Gesamtbetrag bei Kap. 14 01 Tit. 300 


9 000 000 000 DM 


1 737 891 000 DM 


7 262 109 000 DM 


2 716 755 100 DM 


4 545 353 900 DM 
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Ordentlicher Haushalt 


14 

Abschluß 


Sadiausf 

1956 

DM 

jaben 

1955 

DM 

Allgemeine . 

1956 

DM 

A^usgaben 

1955 

DM 1 

Einmalige ß 

1956 

DM 

msgaben 

1955 

DM 

Ordentlich» 

1956 

DM 

e Ausgaben 

gegenüber 1955 
mehr ( + ) 

weniger ( — ) 
DM 

Kap. 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 


•) 

— 1 455 633 000 

•) 


•) 

— 1 455 633 000 

‘) 

140i 

57 356 800 

27 929 800 

6 160 428 700 

41 020 000 

2 497 829 900 

1 459 728 900 

8 767 742 000 

+ 7 166 184 400 


57 356 800 

27 929 800 

4 704 795 700 

41 020 000 

! 

1 

! 

2 497 829 900 

1 459 728 900 

7 312 109 000 

+ 5 710 551 400 





Entwurf 


eines 

Vierten Nachtrags 

zum 

Bundeshaushaltsplan 

für das Rechnungsjahr 1956 


Einzelplan 35 

Verteidigungslasten im Zusammenhang 
mit dem Aufenthalt nichtdeutscher Streitkräfte 


Inhalt 


Kapitel 

' Bezeichnung 

Seite 


Vorwort 

14 


Ordentlicher Haushalt 

35 05 

Stationierungskosten 

15 


Abschluß 

16 



Vorwort 


Auf Grund der Verhandlungen, die mit den Regierungen der beteiligten Mächte nach Art. 4 
Abs. 4 des Finanzvertrages geführt worden sind, hat sich die Bundesrepublik bereit erklärt, für 
den Unterhalt der im Bundesgebiet stationierten nichtdeutschen Streitkräfte im Rechnungsjahr 
1956 einen Beitrag in Höhe von insgesamt rund 1 455 Millionen DM zur Verfügung zu stellen. 
Diese Mittel dienen zur Deckung der im Laufe des zweiten Verteidigungsjahres für den Stationie- 
rungsaufwand zu leistenden Ausgaben. Sie werden den im Verteidigungshaushalt bei Kap. 1401 
Tit. 300 für das Rechnungsjahr 1956 veranschlagten Mitteln entnommen. 
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Stationierungskosten 
Allgemeine Ausgaben, Abschluß 


Kap. 

Tit. 

Alliiertes 

Kenn- 

zeichen 

Zweckbestimmung 

Für 1956 
treten hinzu 

DM 

Bisheriger 

Haushaltsansatz 

DM i 

Neuer 

Gesamtbetrag 

1956 

DM 

1 

1 a 

2 

3 

4 

5 



Ordentlicher Haushalt 




35 05 


Statioiiierungskosten 






II. Ausgabe 






Fortdauernde Ausgaben 






Allgemeine Ausgaben 




300 

A 

Arbeitskräfte 




301 

B 

Beschaffung und Instandhaltung von Liegen- 
schaften 




302 

C 

Nachrichtenleistungen 




303 

D 

Transportleistungen 




304 

E 

Vorräte, Sach- und Werkleistungen 




305 

F 

Durch die Stellen der beteiligten Macht un- 
mittelbar verausgabte Mittel 




306 

G 

Schäden 




307 

H 

Kapitalausgaben 






Summe Allgemeine Ausgaben .... 

1 455 633 000 

232 258 000 

1 687 891 000 



Abschluß 






Allgemeine Ausgaben 






zugleich Gesamtausgaben und Zuschuß .... 

1 455 633 000 

232 258 000 

1 687 891 000 


Erläuterungen 


Zu Tit. 300 bis 307 

Auf Grund von Vereinbarungen nach Art. 4 Abs. 4 des 
Finanzvertrages hat sich die Bundesrepublik bereit erklärt, 
für den Unterhalt der alliierten Streitkräfte in Deutschland 
im Rechnungsjahr 1956 einen weiteren Stationierungskosten- 
beitrag in Höhe von 1 455 633 000 DM zu leisten. 
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35 

Verteidigungsiasten im Zusammenhang mit dem Aufenthalt nichtdeutscher Streitkräfte 


Ordentlicher Haushalt 
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35 

Abschluß 


Ordentlicher Haushalt 






